
Eicklinger U9 I mit Arbeitssieg im 3. Punktspiel 

 

Nach unserem Kantersieg vom letzten Wochenende wollten wir an die Leistung wieder 

anknüpfen. Wir fingen auch da an, wo wir aufgehört hatten. Nach einer Balleroberung und 

Pass von Jule auf Jeton, konnte dieser in der 1. Minute das 1:0 erzielen. Danach erspielten wir 

uns wieder einige Chancen. Es dauerte aber bis zur 11. Minute, ehe Lenni nach einem Pass 

von Jeton auf 2:0 erhöhen konnte. Nur 1 Minute später erzielte Jeton sein zweites Tor, 

nachdem Lenni sich vehement eingesetzt hat. Doch dann schienen wir zu sicher zu sein. 

Innerhalb von 2 Minuten ( 13. und 14. ) kam der MTV Eintracht Celle auf 2:3 heran. Danach 

musste Arjon im Tor noch 3-mal Kopf und Kragen riskieren, damit wir nicht den Ausgleich 

und hinnehmen mussten. Doch wir schlugen dann in der 16. Minute zurück. Lenni war im 

Nachschuss, nachdem Theo einen Freistoß scharf aufs Tor schoss, erfolgreich. So ging es 

dann auch in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit spielte MTV Eintracht munter mit. Wir waren aber auch nicht 

konsequent genug. Trotzdem konnten wir in der 26. Minute durch Tim, nach Pass durch 

Lenni, auf 5:2 davonziehen. Wieder versäumten wir es in der Folgezeit den Sack 

zuzumachen. Dann setzte MTV Eintracht einen Konter mit einem fulminalen Schuss an den 

Pfosten und der zurückspringende Ball wurde sicher in unserem Tor untergebracht. Doch nur 

2 Minuten später konnte Lenni nach einer Flanke von Jeton seinen 3. ten Treffer erzielen. 

Jetzt schien das Spiel entschieden zu sein. Dachten wir, denn der MTV Eintracht Celle konnte 

mit zwei 100% gleichen Spielzügen in der 38. und 39. Minute auf 5:6 verkürzen. Beide Male 

zog der Stürmer von deren linken Seite die Linie lag und setzte zwei Mal den Ball hinten ins 

lange Eck. Nun wurde es noch einmal hektisch. Doch wir konnten den knappen Erfolg über 

die Zeit bringen. In den nächsten Spielen müssen wir aber konzentrierter spielen, um auch 

Erfolg zu haben. 

Folgende Spieler kamen zum Einsatz: Arjon Hajdari, Henry Schaper, Jule Berg, Tim 

Abraham, Armend Beca, Theo Hohnemann, Jeton Osmani, Lennet Wäsche, Silas Jacobj  

 


